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Bekanntmachung 
über das Übereinkommen 

zur Errichtung der Weltorganisation 
für geistiges Eigentum, 

unterzeichnet in Stockholm am 14. Juli 1967

vom 10. August 1970

Nachstehend wird das in Stockholm am 14. Juli 1967 
Unterzeichnete Übereinkommen zur Errichtung der 
Weltorganisation für geistiges Eigentum, dem die Deut­
sche Demokratische Republik mit Wirkung vom 20. Juni 
1968 beigetreten ist, sowie dessen offizielle deutsche 
Übersetzung bekanntgemacht.

Das Übereinkommen ist gemäß Artikel 15 Abs. 1 am 
26. April 1970 in Kraft getreten.

Berlin, den 10. August 1970

Der Sekretär des Staatsrates 
der Deutschen Demokratischen Republik

Ö. G о t s c h e

Übereinkommen 
zur Errichtung der Weltorganisation 

für geistiges Eigentum 
unterzeichnet in Stockholm am 14. Juli 1967

Die Vertragsparteien —

in dem Wunsch, zu einem besseren Verständnis und 
einer besseren Zusammenarbeit zwischen den Staaten 
zu ihrem gegenseitigen Nutzen und auf der Grundlage 
der Wahrung ihrer Souveränität und Gleichheit beizu­
tragen,

in derfi Wunsch, zur Ermutigung der schöpferischen 
Tätigkeit den Schutz des geistigen Eigentums weltweit 
zu fördern,

in dem Wunsch, die Verwaltung der Verbände, die 
auf den Gebieten des Schutzes des gewerblichen Eigen­
tums und des Schutzes von Werken der Literatur und 
Kunst errichtet sind, zu modernisieren und wirksamer 
zu gestalten, unter voller Wahrung der Unabhängigkeit 
jedes Verbandes —

haben folgendes vereinbart:
I

Artikel 1 

Errichtung der Organisation

Die Weltorganisation für geistiges Eigentum wird 
durch dieses Übereinkommen errichtet.

Artikel 2 

Begriffsbestimmungen

Im Sinn dieses Übereinkommens bedeutet:

i) «Organisation» die Weltorganisation für geistiges 
Eigentum (WIPO/OMPI);

ii) «Internationales Büro» das Internationale Büro 
für geistiges Eigentum;

iii) «Pariser Verbandsübereinkunft» die Verbands­
übereinkunft zum Schutz des gewerblichen Eigen­
tums vom 20. März 1883 einschließlich aller revi­
dierten Fassungen;

iv) «Berner Übereinkunft» die Übereinkunft zum 
Schutz von Werken der Literatur und Kunst vom
9. September 1886 einschließlich aller revidierten 
Fassungen;

v) «Pariser Verband» der durch die Pariser Ver­
bandsübereinkunft errichtete internationale Ver­
band ;

vi) «Berner Verband» der durch die Berner Überein­
kunft errichtete internationale Verband;


